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Ein maritimer Fragebogen
allgemein menſchlichen Standpunkt aus im Intereſſede vandels und der volkswirtſchaftlichen Beziehungen im

Hinblick auf die ſchweren Schädigungen die jeder Krieg für
den Sieger wie den Beſiegten zur Folge hat iſt der Aus
bruch des Krieges in Oſtaſien gewiß zu bedauern Für
den Seeoffizier dagegen wird er aller Wahrſcheinlichkeit
nach dazu beitragen Fragen zu beantworten deren Löſung
bisher nur andeutungsweiſe verſucht werden konnte die
aber für alle Nationen von einſchneidendem Intereſſe ſind
ſoweit ſie über eine Kriegsflotte verfügen dieſe nicht als
S iehngeret betrachten und von ihrer Notwendigkeit
überzeugt ſinde Hauptfrage iſt Wie verhält ſich die Panzerung
eines modernen Linienſchiffes gegenüber den ſ chweren
Schiffsgeſchützen und welche Wirkung hat eine Granate
Bei Landſchießverſuchen gegen Panzerwände fehlt jedesmal
der elaſtiſch federnde Widerſtand des durch Granatſchlag
getroffenen ſchwimmenden Schiffes Sie ſind ſomit nicht
als abſolut einwandfrei zu bezeichnen Noch weniger ein
wandfrei ſind ſolche Schießverſuche in bezug auf die
moraliſche Wirkung einer einſchlagenden und explodierenden
Granate Angebundene Hammel und andere Tiere haben
zwar erwieſen daß ſie trotz Luftdruck und Granatſplittern
umherfliegender Eiſenteile und brennenden Holzwerks am
Leben blieben aber der Stumpfſinn des keine Gefahr
ahnenden Hammels wohnt den wenigſten Menſchen inne
und die Schlachten am Yalufluſſe bei Cavite und bei
St Jago di Cuba haben zur Genüge gezeigt daß der
Gegner durch eine Ueberſchüttung mit Maſſenfeuer zu faſt
kopfloſem h gezwungen werden kann Die Chineſen
verkrochen ſich und die Spanier verſenkten vor Cavite ihre
Schiffe faſt ohne getroffen zu ſein Jm ruſſiſch japaniſchen
Krieg aber liegen die Verhältniſſe anders hier ficht nicht
Hammel gegen Hammel ſondern Mann gegen Mann

Als zweite Frage wird das Verhalten der Aufbauten
für mittlere und kleine Artillerie zu betrachten ſein
Sind auch die Geſchützſtände ſelbſt nach Möglichkeit durch
Panzerung gedeckt ſo iſt man andrerſeits bezüglich der
Haltbarkeit des Unterbaus bis an die äußerſte Grenze des
Zuläſſigen gegangen um an Gewicht zu ſparen Es iſt
darum nicht ausgeſchloſſen daß eine einzige Panzergranate
den Unterbaun einer ganzen Reihe von leichten Geſchützen
glatt durchſchlägt und letztere ſo außer Tätigkeit ſetzt

In wie weit die kleine Artillerie in wie weit namentlich
Maſchinenkanonen und Maſchinengewehre zur vollen Aus
nutzung kommen und ſo dartun werden ob mit ihnen ein
Torpedobootsangriff unbedingt und ſicher abgeſchlagen werden
kann bleibt abzuwarten während andrerſeits die den
Schiffsbauingenieur intereſſierende Frage wie viele
Torpedotreffer nötig ſind oder genügen um ein
modernes Kriegsſchiffkampfunfähig zu machen
reſp zum Sinken zu bringen auf Klärung rechnen kann

Bezüglich des Urſprungs der einzelnen Schiffe
ſei erwähnt daß deutſche ruſſiſche und franzöſiſche Werſten
die Erbauer der ruſſiſchen Fahrzeuge ſind und daß dem
entſprechend ihr Panzermaterial verſchieden iſt Die japaniſche
Flotte dagegen iſt mit Ausnahme zweier Panzerkreuzer die
vom Vnlkan Stettin Jakumo und in St Nazaire
Adzuma gebaut ſind durchweg engliſchen Urſprungs nur

ein einziges Linienſchiff Mikaſa iſt mit Kruppſtahl ge
panzert Auf das Verhalten dieſes verſchiedenen Materials
gegen ſchwere Artillerie darf man mit Necht geſpannt ſein
Als ſchwerſtes Schiffsgeſchütz wird die 30,5 em Kanone
Verwendung finden nur die Pobjeda ruſſ führt 25 em
Geſchütze bei den Kreuzern ſchwankt das Kaliber zwiſchen
12 und 20 em

Ob von der Ramme oder dem Sporn Gebrauch ge
macht werden wird ſteht dahin iſt aber bei dem ſchneidigen
Charakter der Japaner wohl zu erwarten Wie abſolut
tödlich dieſe Waffe wirkt braucht allerdings nicht erſt be
wieſen zu werden Unfreiwillige Verſuche haben es hin
reichend gezeigt Wohl aber könnte das Problem ſeine
Löſung finden ob das rammende Schiff mit ſtillſtehender
oder bereits rückwärts arbeitender Schraube den Stoß
ausführen ſoll

Alles das ſind ſür den Fachmann hoch intereſſante
lagen und die Ausſicht auf Aufſchluß in der einen oder
anderen Richtung läßt ihn dem Verlauf dieſes Krieges mit
geſpannter Aufmerkſamkeit folgen

Graf Bernſtorff Korv Kap a D

Der Krieg in Oſtaſien
Entſcheidungskampf ziviſchen Europa und Aſien

gar mehrfach betont handelt es ſich im gegenwärtigen
eine um die Entſcheidung darüber ob Japan nicht nur
ſeit Großmacht ſondern in Zukunft auch die allein
werrſchende Macht im fernen Oſten ſein ſoll Der Kampf
nd Wer der Entſcheidungskampf nicht nur zwiſchen Rußland
be an ſondern den den Europäern und Aſiaten

b e um die Herrſchaft im fernen Oſten Die Japaner

aber eerhoben eit dem chineſiſch japaniſchen Kriege den Anſpruch
die Vorherrſchaft auch über das rieſigeuſſke Reich zu führen und deſſen Protektor gehen

ſorde nan Wielen ſobald ſich nur China erſt den Hauptat W d modernen Völkerverkehrs erſ hen
ührende Macht d möchten die Japaner als die

erlitten hat

ſtaſien den Haupteinfluß auch in China

a Wer die militäriſche und wirtſchaftliche Großmacht des
ſtens das England des Stillen Ozeans werden dahin

gehen die ehrgeizigen Pläne Japans das niemals mit ſeinen
Abſichten hintern Berge gehalten hat Eine Herrſchaft
Japans dieſerart aber iſt gleichbedeutend mit einem Hinaus
drängen der Europäer aus ihrer Stellung im fernen Oſten
wie ſie durch die militäriſche Aktion gegen China in den
Jahren 1900/1901 beſiegelt worden iſt Nach einem ſieg
reichen Kriege wird Japan einen neuen gewaltigen Auf
ſchwung erleben und wird den europäiſchen Handel auch
aus China allmählich zu verdrängen ſuchen Speziell wir
Deutſche ſtehen im fernen Oſten in den beſten Handels
beziehungen zu Rußland Jn Port Arthur wie in
Wladiwoſtok haben deutſche Firmen das Hauptgeſchäft
Lieferungen für Armee und Marine faſt allein in Händen

Daß künftig im Oſten Japan alles an ſich reißen würde
dem leiſtet die Raſſenverwandtſchaft der Chineſen und
Japaner in hervorragender Weiſe Vorſchub Das Preſtige
Europas im Oſten wird mit einer Niederlage Rußlands
in ſeinen Grundveſten erſchüttert werden Alle Mächte
würden das alsbald zu ſpüren bekommen Denn die Rück
wirkung eines japaniſchen Sieges auf das Selbſtbewußtſein
der geſamten gelben Raſſe würde alsbald den alten Boxer
haß gegen Europa neu entfachen und alle Errungenſchaften
der europäiſchen Mächte im fernen Oſten ernſtlich aufs
Spiel ſetzen Die Japaner entfachen ſchon jetzt die Raſſen
leidenſchaften der Chineſen und ſuchen ihnen unbedingtes
Vertrauen zu ihrer Sache einzuflößen indem ſie nach den
Zuſammenſtößen in Port Arthur und Tſchemulpo in Pering
gratis Extrablätter an die chineſiſche Bevölkerung über
japaniſche Siege verteilen Die europäiſchen Mächte und
die Bevölkerung in Europa wird dieſe Seite des gegen
wärtigen Kampfes nicht aus den Augen zu verlieren haben
Wir ſtänden bei einem japaniſchen Siege am Vor
abend einer allgemeinen Erhebung der gelben
gegen die weiße Raſſe Die Europäer wir Deutſchen
ſpeziell für Kiantſchou müßten ſich aufs neue auf größere
Anſtrengungen als je gefaßt machen die Poſition zu be
haupten die ſich Handel Schiffahrt und Kultur Europas
im fernen Oſten errungen haben Wird Rußland definitiv
vom Gelben Meer abgedrängt ſo iſt damit die europäiſche
Raſſe vom Gelben Meer abgedrängt Dieſe Seite des
gegenwärtigen Krieges muß weſentlich in den Vordergrund
gerückt werden um das Maß von Sympathie richtig zu
verteilen das Europa den beiden Kriegführenden entgegen

zubringen hat

England verletzt die Nentralität
Der Verdacht gewinnt immer mehr an Wahrſcheinlichkeit

daß der Angriff auf Port Arthur von Weihaiwei aus ge
ſchehen und Japan natürlich mit Zuſtimmung Englands
dieſe ihrer Nutzloſigkeit wegen allmählich von ihnen vernach
läſſigte Feſtung gegenüber Port Arthur auf der Halbinſel
Shantung beſetzt hat Gerade dieſer unerwartete Umſtand
hat Admiral Alexejew aufs höchſte überraſcht Der von
Weihaiwei aus erfolgte Angriff der Japaner auf Port
Arthur veranlaßt die Nowoje Wremja darauf hinzu
zuweiſen daß dieſer von England aus gepachtete Punkt
vom Standpunkte des internationalen Rechts aus in
ziviler wie in militäriſcher Hinſicht als unter der Konktrokle
Englands ſtehend betrachtet werden müſſe Jetzt erweiſe
ſich daß ſich dieſer Hafen in eine japaniſche
Operationsbaſis verwandelt habe Jndem
England Weihaiwei den Japanern übergab habe es die
Grundbeſtimmungen der Neutralität verletzt Aus dieſer
Theſis folge daß Weihaiwei nunmehr als ein
Teil des japaniſchen Territoriums zu betrachten
iſt und England das Recht eingebüßt hat an der Be
ratung eventueller Fragen über das weitere Schickſal
Weihaiweis teilzunehmen und daß Rußland berechtigt iſt
von England eine Entſchädigung für die direkten
Verluſte zu verlangen welche es durch die Umwandlung
eines engliſchen Hafens in eine japaniſche Operationshbaſis

Jn einem analogen Zwiſchenfall mit Ala
bama wurde England für unbedingt ſchuldig
erkannt

Der Kaiſer von Japan
Daily Expreß meldet aus Tokio Der Kaiſer leitet die

Kriegsarrangements perſönlich und arbeitet mit größter Energie
von früh morgens bis in die Nacht Die Miniſter ſtehen ihm
dabei in häufigen Konferenzen zur Seite Die Gouverneure
aller Provinzen wurden nach Tokio berufen um Jnſtruktionen
zu erhalten Alle Häfen wurden unter Kriegsrecht geſtellt

Weiteres vom Kriegsſrhanplatz
Das ruſſiſche Handels Telegraphen Burean meldet aus Port

Arthur vom 11 Febr Heute nacht verſuchten die Jopaner an
den naheliegenden Buchten zu landen jedoch waren alle Ver
ſuche erfolglos Die nächſte Schlacht wird zu Lande am
Yalufluſſe erwartet Die gemeldete Sprengung der
Brücke der mandſchuriſchen Bahn durch Japaner würde
beweiſen daß ſich zahlreiche Japaner als Spionc in der
Mandſchurei befinden Die Japaner haben längſt mit ſolchen
Sprengungen gedroht Den Ruſſen wird dann nichts übrig
bleiben als ſämtliche Japaner ſo harmlos ſie ſich auch ſtellen
zum Lande hinauszubefördern Aus Tokio wird vom
11 Febr gemeldet Die formelle Kriegserklärung wird für heute
abend erwartet eine entſprechende Proklamation hat die
Billigung des Kabinetts gefunden und der Miniſter des Aeußern

Port Arthurxr berichten ruſſiſche Blätter

Baron Komnra hat ſich nach dem Palaſt begeben um die Unter
ſchrift des Kaiſers einzuholen

Ueber das Seegefecht bei Tſchemulpo wird aus Tokio
gemeldet der Kapitän des Krenzers Warjag ſei an Vord
geblieben und habe das Schiſff nachdem die Mannſchaſt ſich
gerettet hatte in die Luſt geſprengt Ferner heißt es ein
franzöſiſcher Kreuzer babe den Ruſſen das Heranngahen
der Japaner mitgeteilt Nach nichtamtlichen Berichten ſind
zwei japaniſche Kriegsſchiffe bei dem Angriff auf Port Arthur
am 9 d M beſchädigt worden

Die in Tſchemulpo gelandeten japaniſchen Truppen ſind
nachts in der Richtung auf Söul entſandt worden eine kleine
Anzahl hat die Stadt beſetzt und hält dort die Ordnung auf
recht das Gros der Kolonne hat in der Umgegend ein Lager
bezogen

Die Japayner anf Koreg
Die Pariſer Ausgabe des New Horker Herald meldet aus

Söul daß die dortigen japaniſchen Vehörden Maß
uahmen getroffen haben um einen Aufſtand der Einwohner
beim Eintreffen der japaniſchen Truppen zu vermeiden Der
japaniſche Konſul hat den Einwohnern von Söul durch Mauer

bekannt gegeben daß ſie gut behandelt werden
vürden
Die Zeitung Meſſaggero in Rom meldet Jtallen habe an

Japan das Verlangen gerichtet daß im Falle der Blockade von
Häfen in denen ſich Kriegsſchiffe neutraler Nationalität be
finden ſollten dieſe Schiffe für frei erklärt werden Dieſe
Maßregel ſei notwendig weil ſich in dem blockierten Hafen
Tſchemulpo das itajieniſche Kriegsſchiff Elba
befinde Eine weitere Meldung des Meſſaggero beſagt das
Marineminiſterinm habe ein Telegramm des Kommandanten
des italieniſchen Geſchwaders im äußerſten Oſten erhalten nach
welchem die europäiſchen Konſuln in Tſchemulpo die
Stadt verlaſſen und ſich an Vord eines franzöſiſchen Poſt
dampfers eingeſchifft hätten

Nuſſiſche Extrablätter über japaniſche Verluſte
Ueber ſchwere japaniſche Verluſte in der Seeſchlacht vor

Aus Petersbur
wird dem B telegraphiert

Soeben melden Extrablätter die erſte Siegesnachricht die
von der Bevölkerung mit lautem Jubel nach den erſten un
gewiſſen Nachrichten begrüßt wird Jn der Seeſchlacht vor
Port Arthur erlitten die Japanuer ſtarke Verluſte Ein
Geſchwaderpanzer und zwei ſchnellgehende Kreuzer wurden
leck geſchoſſen und mußten ausſcheiden Sie relirierten
unter dem Schutz des Geſchwaders doch ſanken ſie vor
Wei hai wei Die Mannſchaft wurde gerettet Außerdem
hat das japaniſche Torpedo Geſchwader ſlark gelitten Vier
große Torpedozerſtörer Akſinnd leck geſchoſſen
drei Torpedos ſanken zwei ſind ſpurlos ver
ſchwunden Auf allen japaniſchen Schiffen ſind 19 Offi
ziere und 117 Gemeine tot über 200 ver
wundet Die Dauer der Schlacht betrug nur 25 Minnten
Der Jubel in den Straßen iſt groß

Die Nachricht iſt vorläufig als Phantaſie anzunehmen bis
nähere Beſtätigungen beſonders von amtlich ruſſiſcher oder
japaniſcher Seite vorliegen

Begeiſternug in Nußland
Auf den Straßen in Kiew bereiteten Vollsmaſſen geſtern

abend bis in die ſpäte Nacht hinein patriotiſche Kund
gebungen Die Menge verlangte daß auf dem Valkon des
Stadthauſes ein Bildnis des Kaiſers aufgeſtellt wurde und be
grüßte das Bild als dem Wunſche nachgegeben wurde mit un
beſchreiblicher Vegeiſterung Offiziere wurden in
die Höhe gehoben und anf Händen getragen Voran
ſchritten Leute mit Flaggen in den Nationalfarben Vor dem
franzöſiſchen Konſulat fanden ſtürmiſche Ovationen ſtatt
Die Muſik ſpielte abwechſelnd die ruſſiſche Nationalhymne und
die Marſeillaiſe Die Haltung der Menge war tadellos

Nuſſiſche Nüſtungen
Nach verſchledenen Londoner Meldungen iſt in Oſtaſien die

Verſorgung der ruſſiſchen Truppen mit Pferden
Fulter und Proviant durch vorangegangene umfaſſende japaniſche
Ankäufe erſchwert 20 worwegiſche Schiffe ſind zu Kohlen
Transportzwecken von der ruſſiſchen Regierung gechartert
Ans Moskau ſind 72 Schnellfenergeſchütze die in der
Minute 38 Schüſſe abgeben können nach dem Kriegsſchanplatze
unterwegs Von Petersburg gingen 300 Lokomotiven für
die transſibiriſche und die Transbaikalbahn ab 2500 japaniſche
Flüchtlinge ſind an Bord des von der japaniſchen Regierung ge
mieteten Schiffes Afridi nach Tokio gelangt

Zur Haltung Frankreichs
Die nattonaliſtiſche Preſſe veröffentlicht ſcharfe Ausfälle gegen

die ſozialiſtiſchen Deputierten die angeblich in den Wandel
gängen der Kammer öfters ihrer ruſſenfeindlichen Geſinnun
und ihrer Freude über die Erfolge der Jopaner Ansdru
gegeben hätten Jaursds beabſichtigt trotz der beruhigenden
Erklärung des Miniſterpräſidenten über die Haltung Frankreichs
in dem ruſſiſch japaniſchen Konflikt eine Debatte hervorzurufen
um die Kammer zu einer unzweideutigen Kundgebung zu
veraulaſſen durch welche eine Jntervention welche Ex
eigniſſe auch immer eintreten mögen entſchieden zurück
gewieſen werden könne

Jm Touloner Arſenal werden Vorbereitungen für die Aus
rüſtung mehrerer franzöſiſcher Kreuzer und
Torpedojäger getroffen Ein Kreuzer und drei Torpedofjäger
haben Befehl erhalten ſich für die Ausfahrt nach Oſtaſien
bereit zu halten

Die HKriegkerklärung Japans
Die japaniſche Kriegserklärung iſt geſtern erfolgt

Die Erklärung rechtfertigt daß Japan zu den Waffen ſeine
Zuflucht nehmen müſſe auf Grund der andauernden Okku
pation der Mandſchurei durch Rußland der ruſſiſchen
Abſichten auf Korea der abſichtlichen Verzögerungen Ruß
lands bei den letzten Verhandlungen ferner auf Grund ſeiner
Weigerungen den japaniſchen Vorſchlägen in verſöhnlichem
Geiſte entgegenzukommen und ſeiner zur Schan getragenen



Befürwortung des Friedens während es ausgedehnte Vor
bereitungen im Heeres und Marineweſen getroffen habe

Nach amtlichen Berichten aus Tokio iſt die Eröffnung
von Feindſeligkeiten ruſſiſcherſeits früher er
folgt wie der japaniſche Angriff auf die ruſſiſche Flotte in
Vort Arthur in der Nacht vom 8 zum 9 Februar Der erſte
Schuß wurde vom ruſſiſchen Kanonenboot Korejetz bei
Tſchemulpo ſchon am Abend des 8 Februar auf japaniſche
Torpedoboote welche japaniſche Transportſchiffe exportierten
abgegeben

Von vatikaniſchen Kreiſen wird auf das formellſte in Abrede
geſtellt daß der Papſt dem Kaiſer von Rußland ge
ſchrieben habe und in ihn gedrungen ſei den Krieg zu

vermeiden F
Deugehes Keich

of und Perfonglnachrichten i de dem
Der Kaiſer hat ſeine Genehmigung erteillt daß dem inM c n i bie Bundeshauſe des Weſtdeutſchen

Jünglingsbundes zu Elberſeld der Name Kaiſer Wilhelms
Hans beigelegt werde

Vom Kaiſer ging dem Generaldirekkor des Norddeutſchen
Lloyd Dr Wiegand geſtern folgendes Telegramm zu

Nachdem die deutſche Hilfs aktion für Aaleſund
ihre Aufgabe an der Brandſtätte beendigt hat kann Jch es
Mir nicht verſagen Jhnen und Jhrer Geſellſchaft wie Bremens
mittätigen Bürgern für die großartige Organiſation des
Hilfswerkes den beteiligten Beamten Offizieren und Mann
ſchaften des Norddentſchen Lloyd für ihre raſtloſe Arbeits
frendigkeit Umſicht und ſelbſtloſe Opferwilligkeit Meinen
Kaiſerlichen Dank auszuſprechen Wilhelm I

Ein Telegramm gleichen Worklauts iſt auch an den General
direktor der Hamburg Amerika Linie Ballin ergangen

Der Kronprinz bat am Mittwoch abend in den Feſt
räumen des Stadtſchloſſes Potsdam eine kleine Ball
feſtlich keit gegeben zu der mit dem Herzog und der Herzogin
Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein der Prinzeſſin Feodora
zu Schleswig Holſtein und dem Herzog Adolf Friedrich zu
Mecklenburg Schwerin zahlreiche Herren und Damen der Hof
geſellſchaft und Offiziere der Potsdamer Garniſon insgeſamt
etwa 180 Gäſte der Einladung gefolgt waren

Prinz Eitel Friedrich von Preußen traf am
Mittwoch nachmittag in Münſter i W ein wo er nach dem
königl Schloſſe geleitet wurde Jm Laufe des Tages beſuchte
der Prinz die Sehens würdigkeiten der Stadt beſonders das
Rathaus Am nächſten Montag dem ſog Roſenmontag wird
ſich Prinz Eitel Friedrich von Bonn aus nach Köln a Rh
begeben zwecks Beſichtigung des großen Maskenzuges Aus
dieſem Anlaß werden in der rheiniſchen Metropole noch an
weſend ſein der Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg
und Gotha Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe nebſt
Gemahlin Erbprinz Adolf und Prinz Moritz zu Schaumburg
Lippe Die Fürſtlichkeiten werden im Gonvernement abſteigen
und dort die beiden Präſidenten des Feſtkomitees empfangen
Späler begeben ſich die Herrſchaften nach der Wohnung des
Polizeipräſidenten von wo aus ſie ſich den Masken
zug anſehen werden

Der Aufſtand der Hereros
Aus Swakopmund ſind jetzt Lie erſten amtlichen

Meldungen über den vorläufigen Aktionsplan des Marine
Expeditionskorps eingetroffen Sie beſtäligen zum Teil was
wir bezüglich der Verteilung der einzelnen Kompagnien geſtern
abend meldeten laſſen aber auch erkennen daß die Verſtärkungs
mannſchaften vorausſichtlich noch mit den Aufſtändiſchen zu tun
bekommen werden Der Kommandant des Seebataillons Major
v Glaſenapp dem der Kommandant des Habicht wie er
meldet den Befehl über die Landtrnppeu abgetreten hat meldet
nämlich daß einem Gerücht zufolge ein Teil der Hereros
bei Waterberg ſtehe an anderer Teil ſich bei Gobabis
verſchanzt habe und das Abtreiben des Viehes nach
Betſchuanaland decke Major v Eſtorff gedachte ſich alsbald
mit der Kompagnie Häring und zwei Geſchützen zunächſt mit
der Eiſenbahn nach Omaruru Outjo in Marſch zu ſetzen um
die beſſer berittene Kompagnie Franke gegen Waterberg ver
fügbar zu machen Mit dem Reſt der Expedition unter Major
v Glaſenapps Führung wird über Windhuk gegen
Gobabis vorgegangen werden und zwar wird eine Kom
vagnie zwei Geſchütze und Sprengladung alsbald mit der
Eiſenbahn nach Windhuk fahren der Reſt am 11 nachfolgen
Leutnant Winkler mit dem Ablöſungskorps befindet ſich in
Windhuk Gouverneur Leutwein trifft am 12 in Swa
kopmund ein Das Landungskorps des Habicht bleibt
zum Schutze der Eiſenbahn an Land was um ſo eher zu er
möglichen iſt als die Beſatzung des Schiſfes durch die mit dem
Dampfer Darmſtadt angekommenen Mannſchaften wieder voll
zählig gemacht werden konnte

Ueber die Fahrt der erſten Abteilungen des Marine
Expeditionskorps von Swakopmund nach Karibib meldet
der Berichterſtatter des Berl Lok Anz ſeinem Blatte unterm
geſtrigen Datum folgendes Nach heißer Tagesfahrt und kühler
Nachtfahrt trafen die geſtern von Swakopmund abgefahrenen
300 Mann heute morgen um 6 Uhr hier ein Der ganze
Zug beſtand aus offenen Lowris Jn Jakalswater wurde
abends ein geſchloſſener Wagen für die Offiziere eingeſtellt
ebendort erhielten die Mannſchaſten eine warme Mahlzeit um
2 Uhr morgens wurde ihnen in Kubas Kaffee bei der Ankunft
in Karibib ein Frühſtück gereicht Leider paſſierten wir geſtern
bei Tagesbeleuchtung nur wüſtes Land aber heute von Sonnen
aufgang ab ſahen wir einen intereſſanten Teil des Hererolandes
vor uns meiſt wild zerklüftetes Gebirgsland teils mit friſchem
Grün und ſproſſendem Dornbuſch bedeckte Flächen Ueberall
war noch der von dem Swakopfluß bei dem letzten Hochwaſſer
angerichtete Schaden ſichtbar Der Vahnkörper iſt aber bereits
vollſtändig ausgebeſſert

Die Operationen ſind alſo mit aller Energie aufgenommen
immerhin werden angeſichts der großen Entfernungen die in
dem Schutzgebiete zurückzulegen ſind noch Tage vergehen bis

über einen erſten Zuſqmmenſtoß mit den Hereros
erfährt

Der Deutſche Landwirtſchaftsrat

nahm einſtimmig und ohne Debatte den Antrag des roreffe rs Soxleth an erſtens bei den Keglergen der
Bundesſtaaten dahin zu wirken daß ſie dem ungeſetzlichen Handel
mit ſogenannten Viehpulvern in gleicher Weiſe entgegen
treten wie dies in Bayern und Sachſen in der letzten Zeit mit
gutem re geſchehen iſt Zweltens den Regierungen zu
empfehlen daß ſie die land wirtſchaftlichen Wanderlehrer und die
land wirtſchaftlichen Vereine ſowie die Organe der landwirt
chaftlichen Vereine beauftragen dem nußlofen oder ſchädlichen
erbrauch von Viehpulver durch Belehrung der Landwirle in
ort und Schrift entgegenzuwirken drittens bei den Regie

xungen zu beantragen daß ſie die Gültſgleit der am 1 Jan 1804
raft getretenen Verordnungen über den Vertehr mit

Geheimmitteln und ähnlichen Ärznelmitteln anf Viehpulver

ausdehnen in derte Bt da R ekr u aneti en
er möge verfügen da ehpulver unter adalen 28ertaaf außerhalb der Apotheken auszuſchließen

elen Der Landwirtſchaftsrat nahm ferner einen Antrag
des Profeſſors May an an den Bundesrat die dringende
Bitte zu richten alsbald bei der erſten Aenderung des bürger
lichen Geſetzbuches geſetzgeberiſch zu S 833 einen Abſatz 2 ein
zufügen Die Verantwortlichkeit tritt bei dem Haustier nicht
ein wenn der Hälter des Tieres bei der Führung der Aufſicht
darüber im Verkehr die erforderliche Sorgfalt beobachtet hat
oder wenn der Schaden auch bei der Anwendung dieſer Sorg
falt entſtand Annahme fand ferner ein Antrag Schor
lemer Cieſer den kleinen Grundbeſitz in der Hand des
ſeßhaften Bauernſtandes zu erhalten Erffa referierte über
den Verſicherungsvertrag Das Feſtmahl des Landwirt
ſchaftsrats fand diesmal im großen Saale des Hotels de Rome
ſtatt Reichskanzler Graf von Bülow hielt eine mit Beifall
aufgenommene Rede

Die paſſive Handelsbilanz
macht der Deutſchen Agrarkorreſpondenz wieder einmal Kopf
ſchmerzen An den Abſchluß der Handelsſtatiſtik für 1903 knüpft
ſie klagende Aeußerungen über die Wirtſchaftspolitik der Ein
äugigen die konſequent überſehen daß dieſe Ausfuhr im Werte
von 5 Milliarden einer Einfuhr von 6 Milliarden gegen
überſteht

Demgegenüber muß auf die ſehr bemerkenswerte Tatſache hin
gewieſen werden daß gerade in den letzten Jahren die Aus
führ andauernd erheblich ſtärker gewachſen iſt als die
Einfuhr und zwar ſowohl der Menge wie dem Werte nach Es
betrug nämlich

Mengen in Mill da
Die Ausfuhr

Wert in Mill M betrug von der EinfuhrJahr Einfuhr Ansfuhr Einfuhr Aunsfuhr der Menge dem Werte
nach nach1898 427,3 300,9 5081 3735 70,4 Proz 73,5 Proz

1899 446,5 304 5483 4207 68 7671900 452,1 326,88 5766 4611 71 80
1901 443 323,6 5421 4431 73 751902 433,4 350,3 5631 4678 80,5 683
1903 470,3 382,68 5984 4980 61,5 6883,2

Die Wertziffern für das Jahr 1903 dürften ſich ſogar noch er
heblich günſtiger erweiſen wenn erſt wirkliche Durchſchnittswerte
für 1903 eingeſetzt ſind Die obige Summe ſtellt erſt die vor
läufige Berechnung dar welche durch Multiplikation der Mengen
ziffern mit den zumeiſt viel niedrigeren Durchſchnitts
preiſen des Jahres 1902 erhalten wurden

Die Abneigung der Dtſch Agrarkorreſp gegen den Jmport
iſt übrigens nicht prinzipieller Natur Sie beſteht nur bei dem
deutſchen Jmport Andere Leute mit ähnlichen Empfindungen
gegen fremdländiſchen Jmport wie z B die amerikaniſchen
Jingos erregen ihren Spott der ſich noch jüngſt recht draſtiſch
äußerte denn die Agrarkorreſp vom 28 Januar mokierte ſich
in Sperrdruck über ſolche Amerikaner die bewußt oder unbe
wußt von vornherein jeden Jmporteur als einen Feind des
Vaterlandes anſehen der durch Einführung fremder Ware die
Jnduſtrie der Vereinigten Staaten ſchädigt und dem man den
Brotkorb ſo hoch wie möglich hängen muß

Feind des Vaterlandes Die dummen Kerls in Amerika
haha Aber in Deutſchland Ja Bauern das iſt ganz
was anderes Auf zum Kampf gegen die Agenten des J

landes bPolitiſches
Bei der geſtrigen Landtagswahl im Wahlbezirk 7

Poſen Schroda wurde der Redakteur Korfanty in Kattowitz
Pole mit 338 von 429 abgegebenen Stimmen gewählt Der

frelkonſervative Gegenkandidat v Günther Landſchaftsrat in
Grzybno erhielt 91 Stimmen Korfanty gehört der demokratiſch
nationalen Richtung des Polentums an Durch ſeine Auf
ſtellung als Landtagskandidat hat ſich die Polenfraktion in der
bisher die Magnaten die Oberhand hatten ins demokratiſche
Fahrwaſſer begeben Korfanty bei deſſen Wahl zum Reichstags
abgeordneten ſich die Laurahütter Wahlkrawalle abſpielten hat
bei ſeiner Verheiratung die Zurückweiſung ſeines Geſuchs um
kirchliche Trauung vom Fürſtbiſchof Kopp erfahren müſſen Jm
Reichstag erhielt er wegen ſeines ſchroffen Auftretens gegen das
Deutſchtum bereits mehrere Ordnungsrufe

Herzog Friedrich II von Anhalt wird den am Montag
22 Februar einberufenen 41 anhaltiſchen Landtag in
Perſon im großen Saale des herzoglichen Reſidenzſchloſſes er
c Bisher hat eine Eröffnung in Perſon nicht ſtatt
gefunden

Volkswirtſchaftliches
Die Erhöhung der Spirituspreiſe hat die Handels

kammer in Nordhauſen jetzt zur Abſendung des Geſuchs an
den Reichskanzler beſtimmt die Brennſtener vorüber
gehend bis zum Ende des laufenden Betriebsjahres außer
Hebung zu ſetzen und das Brennen von Mais auch in den

tingent zu geſtatten

Parteinachrichten
Der Reichstagsabgeordnete Schippel hielt vor ſeinen

Wählern im 18 Reichstagswahlkreiſe in Chemnitz eine Recht

gegen den Agrar Sozialdemokraten Er führte aus
die Meinungsfreiheit müſſe aufrecht erhalten und gegen
alle Verſuche ſie zu unterdrücken mit aller Energie proteſtiert
werden andernfalls ſtoße man nach und nach die Beſten der
Genoſſen ab Die Verſammlung beſchloß einſtimmig eine Er
klärung Den Wählern ſeien die theoretiſch ſchutz
zöllneriſchen Neigungen ihres Abgeordneten ſeit
langem bekannt und ſie hätten daran niemals Anſtoß ge
nommen ſowenig wie der Stuttgarter Parteitag 1898 anläßlich
des Schippelſchen Referats und die Maſſe der Parteigenoſſen
anläßlich des Schippelſchen Buches ſeit 1901 das getan habe
Mehrheitsbeſchlüſſen der Partei in Zollfragen habe Schippel
nicht zuwidergehandelt Schaffe man immer neue Streit
fälle die jedes parteigenöſſiſche Zuſammenwirken verekelten
ſo mache man ſchließlich jede ſolidariſche Parteiarbeit überhaupt
unmöglich Künſtig wird man alſo Sozialdemokrat und Schutz
zöllner ſein können denn die Parteileitung wird ſich ſchwerlich

ſetzen wagen

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

30 Sitzung vom 11 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Frhr v Steungel Graf Poſa

dowsky u g
Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die erſte Leſung des

Geſetzes betreffend die

Abänderung der Reichsſchuldenordnung
Schaßzſekretär Frhr v Steugel begründet den Geſetzentwurf

Derſelbe ſei nötig geworden weil Zweifel entſtanden wären ob
der Anleihekredit durch die Ausgabe von Schatzanweiſungen
erſchöpft würde oder ob dies nur durch Schuldverſchreibungen
geſchehen könnte

land wirtſchaftlichen Brennereien ohne Nachteil für das Kon W

fertigungsanſprache anläßlich der bekannten Angriffe Kautzkys 8

mit der Geſamtheit der Wähler Schippels in Widerſpruch zu k

Standpunkt daß der Kredit erſt durch die Begebung von Sch
verſchrelbungen erſchöpft werde während S atzanweiſunge uld

u Jirie a wir zur 237 gelangen dirm dieſen Grundſätzen Geltung zu verſchaffen enr er re el der Geſehg Kaempf frſ Vp meint der Geſetzentwurf ſeibloß formaler Natur deshalb ſei eine Kommiſſion cent
nötig um ſo mehr da in der Reichsſchuldenordnung gar
Chyat ſei was eigentlich eine Schatzanweiſung und was d

chuldverſchreibung wäre Auch berge der Entwurf die Gefe
in ſich daß durch die Ausgabe langſichtiger Schatzanweiſun et
die ſchwebende Schuld zu ſehr vergrößert würde Dem muß
dadurch vorgebeugt werden daß dem Schatzſekretär nurKwiger Spielrauri gegeben werde Er beantrage daher
Entwurf an die Budgetkommiſſion zu verweiſen t en

Abg Dr Spahn Zentr meint daß die Bedenken des Vo
redners mit dieſem Geſetz nichts zu tun hätten ſondern in den
jeweiligen Etatsgeſetz berückſichtigt werden müßten Der Geſet
entwurf bedürfe daher nicht einer Kommiſſionsberatung

Abg Dove fr Vg iſt ebenfalls für Kommiſſionsberatung d
die Tragweite des Entwurfs ſich nicht überſehen laſfe n

Abg Gamp Rp wundert ſich daß jetzt ein ſolches Geſe
gemacht werde obwohl wir ſo lange ohne ein ſolches Gefetz aug
gekommen wären Redner polemiſiert ſodann gegen frühere
Reden des Abg Kaempf und beſtreitet daß der Rückgang unſerer
Reichsauleihen auf die Vörſengeſetzgebung zurückzuführen et
Das Reichsſchatzamt möchte dafür ſorgen daß unſere Anleihen
mehr in die Hände der kleinen Sparer gelangten Vielleſcht
könnte man den Poſtanſtalten den Vertrieb von kleinen Poſten

Konſols übertragen SSchatzſekretär Frbr von Stengel meint wenn man alle Ein
wände der Vorredner berückſichtigen wollte müßte man die
ganze Reichsſchuldenordnung umwälzen und dazu wäre doch
keine er re da Eine ſchwebende Schuld dürfte zwar
nicht zur Regel werden aber ganz ließe ſie ſich doch nicht ver
meiden Er bitte nochmals den Entwurf anzunehmen

Abg Dr Paaſche nl iſt gegen die Kommiſſionsberatung die
Budgetkommiſſion ſei zudem ſo mit Arbeiten überlaſtet daß ſie
kaum noch eine weitere Arbeit bewältigen könnte

Abg Singer Soz wendet ſich gegen den Abg Gamp Für
kleine Sparer ſeien die Konſols nicht geeignet da dieſe an den
Kursſchwankungen und an der Stempelſteuer mehr verlieren
würden als die paar Groſchen Zinſen ausmachten Lieber ſolle
man Herrn Scherl die Sache übertragen Heiterkeit

Nach einigen weiteren Bemerkungen des Abg Gainp iſt die
erſte Leſung beendet

Da der Antrag auf Verweiſung an die Budgetkommiſſion
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Freiſinnigen ab
gelehnt wird tritt das Haus ſofort in die zweite Beratung

o in welcher die Vorlage ohne Debatte angenommen
wird

Darauf wird die
zweite Beratung des Etats des Reichsamts des Innern

fortgeſetzt beim Kapitel Reichsgeſundheitsamt
Die geſtern eingebrachte Reſolution Mugdan das praktiſche

Jahr den Aerzten zu erlaſſen die vor dem 28 Mai 1901 ihr
tudinm begonnen haben wird angenommen
Das Kapitel wird im übrigen debattelos angenommen
Beim Kapitel Patent amt beantragt
Abg Pauli Rp Rückverweiſung dieſes Kapitels an dieBudgetkommiſſion um die vorgenommenen Gehaltsänderungen

einer nochmaligen Prüfung zu unterziehen
Abg Eickhoff Frſ Vp bemängelt die Verwaltungsgrundſätze

des Patentamts namentlich die dilatoriſche Behandlung bei
Patenterteilungen nicht mehr wie im vorigen Jahre Seit der
neue Herr dort eingezogen ſei trage man allen berechtigten
Wünſchen Rechnung Redner wünſcht indeſſen noch daß die
Jntereſſenten häufiger zur mündlichen Verhandlung amtlich in
das Patentamt geladen würden dadurch würden manche Sachen
viel ſchneller erledigt werden

Das Kapitel Patentamt wird an die Budgetkommifſion
zurückverwieſen

Beim Kapitel Reichsverſicherungsamt hält
Abg NRügenberg Ztr ſeine Aeußerungen über die arbeits

willigen Aerzte in Köln aufrecht
Abg Molkenbuhr Soz äußert ſich über den Reſervefonds

bei den Unfallverſicherungskaſſen und billigt die neue Beſtim
mung über die Erhöhung dieſes Fonds Man würde ſonſt nie
zu einer Vereinheitlichung der 3 Verſicherungsgeſetze kommen
Auch auf dem Gebiete der Unfallverhütung muß noch bedeutend
mehr geſchehen Die Zahl der Unfälle beſonders in der Land
wirtſchaft iſt erſchreckend groß Se Majeſtät der Kaiſer hat
im Landesökonomiekollegium ſich darüber geäußert und
energiſche Maßregeln verlangt Was iſt aber geſchehen Die
Zahl der Unfälle hat ſich ſeit jener Zeit 1890 verſechsfacht
Hört hört bört Das iſt die Antwort der Landwirtſchaft an
die Mahnung Sr Majeſtät des Kaiſers Das iſt direkt eine
Rebellion Abg Stadthagen Sehr wahr Eine Rebellion
Sehr richtig Da ſieht man Wenn Se Majeſtät der Kaiſer
einmal ſich der Armen annimmt und etwas verlangt was den
Herren nach rechts nicht paßt ſo kümmern ſie ſich den Teufel
darum Abg Stadihagen Sehr richtig Sehr richtig

Abg Schmidt Elberfeld frſ Vp Bei den Wahlen hat man
es ſo dargeſtellt als ob der S 34 des Unfallverſicherungsgeſetzes
Reſervefonds den Unternehmern ungerechte Laſten auferlegte

ozu dieſe Demagogie dienen ſollte weiß ich nicht Auf dem
Bremer Tag hat ein Herr Wenzel ſogar von groben Rechen
fehlern der Regierung bezüglich des Reſervefonds der Berufs
genoſſenſchaften geſprochen J hoffe jedoch daß die Regierung
uns nachweiſen wird daß die groben Fehler auf Seite des
Herrn Wenzel liegen Der Reichstag hat mit voller Abſicht den

34 einſtimmig angenommen Herr Wenzel ſcheint die
Reichstagsverhandlungen nicht geleſen zu haben denn ſonſt
müßte er wiſſen daß der Zweck dieſes Paragraphen war nach
22 Jahren auf einen Beharrungszuſtand von 16 M pro Kopf
zu kommen Herr Wenzel hat aber mit dem bisherigen Satz von
17,61 M gerechnet Wenn man dieſe 1,11 M mehr bei 9 Mill
Verſicherten auf 40 Jahre berechnet kommt man natürlich zu
hohen Summen und kann dann fragen wozu ſollen die Unter
nehmer die 40 Millionen mehr zahlen Redner o noch weiter
ausführlich auf die Berechnungen des Herrn Wenzel ein und
wirft ihm vor noch nicht die einfachſten Berechnungen der
Regeldetxi zu kennen Der Herr habe das in der Formel a b e
ausgerechnet ſtatt durch b a durch a e Große Heiterkeit
Herr Wenzel ſagte auch das neue Verfahren der Reſerve

1 des Geſetzes belaſte die Jnduſtrie ungebührlich
Aber das iſt falſch Das alte reine Umlageverfahren entzlebt
der Jnduſtrie weit mehr Kapital Nach dem neuen Verfahren
werden nach 22 Jahren große Erſparniſſe der Jnduſtrie zugute
ommen
Je von Gerlach freiſ Ver bringt einzelne Fälle von

niedriger Rentenbemeſſung zur Sprache So hätte die Köner
Eiſenbahndirektion Berlin einem Rangierer dem beide Bein
abgefahren nicht die volle Rente gezahlt weil der Mann abu en von den Beinen doch ganz geſund wäre

g Trimborn Ztr wünſcht für die Beamten der Berufs
genoſſenſchaften Penſionsberechtigung und Relikten verſorgung
und tritt dafür ein daß durch populäre Vorträge die Kenntnis
unſerer Arbeiterverſicherungsgeſetze gefordert werde Ueberan
ſolle das geſchehen in den Fortbildungsſchulen in den Meiſter

kurſen c enAbg Körſten Soz Die Regierung und die bürgerlichen
Parteien haben bei der Arbeiterverſicherung ihre Nechnn
gefunden die Regierung hat tauſende von VeamtenAnwärter
untergebracht und die bürgerlichen Parteien haben tauſende 2
ihren Anhängern Stellen verſchafft Oh Oh Oh Oh n
Oh Oh Oh rechts im Zeutrum und bei den Nationalliberalen

Die verbündeten Regierungen ſtänden auf dem J ch ſage das nur gegenüber Jhren beſtändigen Behauptungen
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er ſo gut geſorgt iſt Unſere ſozialen Geſetzede er dige ofen eniäide Je näher man herantritt deſto
gleichen ird man enttäuſcht Man darf die Geſetze nicht nach
mehr Wortlaut der Beſtimmungen geren ſondern nach der

n hing derſelben in der Praxis Und die Spruchpraxis
So bhorerſicherungsamts wird immer ungünſtiger in immer
des Reicdenſen Wird eine Rente gezahlt Schllehlich wird das
wenige t auf Rente illuſoriſch gemacht durch die Verwaltungs

Redner belegt ſeine Behauptungen durch Fayrglung
nzahl beſonders kraſſer Fälle Der Saal hat ſi

ß drend der Ausführungen dieſes Redners faſt zug geleert
rer eht dann noch ausführlich auf die Verhältniſſe in den

Zelanſta ten der Berufsgenoſſenſchaften ein und kritiſiert be
Lider abfällig die r

r erhält noch dare pt Ehahn Ztr der ausführt der Vorredner habe ſehr
bertrieben wenn man alle Wünſche des Vorredners erfüllen

Ue müſſe man die ganze Arbeiterſchutzgeſetzgebung umändern
Der Wunſch des Abg SHehe daß die Gelder der Verſicherungs
anſtalten güch katholiſchen Vereinen Anſtalten uſw zur Ver
fügung eſtellt würden ſei leider noch nicht erfüllt

taatsſekretär Graf Poſadowskh weiſt die Angriffe die gegen
das Reichsverſicherungsamt gerichtet ſind zurück Die landwirt
ſchaftlichen Bernfsgenoſſenſchaften hätten eine ſtändige Kommiſſion
eingeſetzt um Unfallverhütungsvorſchriften für landwirtſchaftliche
Maſchinen feſtzuſtellen Er hoffe daß dieſe Vorſchriften in
nächſier Zeit ſchon allgemein zur Einſührung gelangen würden
Doch habe die Sache ihre Schwierigkeiten da die meiſten
ünfälle bei den kleinen Bauern vorkämen die vielleicht nur
eine Häckſelmaſchine beſäßen Bezüglich der Ausleihung von
Geldern der Verſicherungsanſtalten würde vollſte Parität geübt
katholiſche Anſtalten uſw bekämeu ebenſovlel wie evangeliſche

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Freitag l Uhr Schluß 7 Uhr

Kuskand
Oeſterreich Nugarnu ver e

s Befinden des Kaiſers Franz Joſef der einenideal den Anfall hatte iſt vollſtändig beruhigend Die
Schmerzen haben nachgelaſſen Die Nachtruhe war ungeſtört
Der Kaiſer erhob ſich heute morgen zur gewöhnlichen Stunde
und erledigte wie ſonſt die Staatsgeſchäfte wird ſich aber noch
einige Tage Schonung und Ruhe auferlegen

Der Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation nahm
das Heeresbudget als Grundlage für die Spezialdebatte
an nachdem Miniſterpräſident Graf Tisza die Ueberzeugung
ausgeſprochen hatte daß durch die beabſichtigten Reformen der
ungariſchen Geſellſchaft die Gelegenheit geboten werde
die ihr gebührende Poſition in der Armee einzunehmen
die Kraft und die Schlagfertigkeit der Armee gewinnen und die
berechtigten Wünſche der ungariſchen Nation gleichzeitig erfüllt

denwerven Jtalien
n dem Prozeß des Admirals Bettolo gegen dentod Deputierten Ferri der ihn der Amts

unkreue beſchuldigt hatte und den Herausgeber des Avanti
wegen Verleumdung wurde geſtern nachmittag nach sItägiger
Verhandlung das Urteil gefällt Ferri und der Avanti
Herausgeber wurden zu 14 Monaten Gefängnis und
1516 Lire Geldſtrafe verurteilt
e e e

Provinzialnachrichten

Schkölen 10 Febr Diebſtahl Reicher Fundi Nacht m Meng zum Lina drangen Diebe in die
Wenn des Lagerhalters des hieſigen Konſumvereins ein er
brachen den Geldſchrank und entwendeten nahe an 50 M Da
die Bewohner des Hauſes ſich zum Jahrmarktsballe befanden
konnten die Einbrecher ungeſtört ihr Werk ausführen Eine

rau fand unter einem Trittſteine beim Kehren nahe an 1000 M
an vermutet der Zeitz Ztg zufolge daß das Geld von

einem früheren Beſitzer herrührt der Geld unterſchlagen hatteochher ans Jigg Wer der Strafe ſich entleibte Das Gehöft

hat ſeit jener Zeit ſchon zwei Beſitzer gehabt aber keiner hat
den Schatz gehoben

L Lützen 10 Febr Verhaftete StraßenräuberGcliet abend wurden die Maurer Heiſch und Engelmann
beide aus Lützen verhaftet unter dem Verdacht den
Straßenraub an der Handelsfrau Höfer aus Hohen
mölſen vor acht Tagen auf der Straße Lützen Weißenfels verübt
zu haben Heute wurde die Frau nach Lützen beſtellt und er
kannte den Engelmann ſofort als den Täter Als darauf Heiſch
der Frau vorgeführt wurde machte Engelmann ſeinem Leben
u Erhängen ein Ende Er hinterläßt Frau und drei

nder

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des IV Armee Korps 1 April 1904 Aſchersleben Magſſtrat
Stadtſchutzmann 1,72 w groß geweſener alliver Unteroffizier nach
Ablauf der Probedienſtzeit zunächſt anf dreinionatige Kündigung bis zur Vollendung
des 30 Lebensjahres ſodann nach zweijähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt
auſ Lebenszeit 1250 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt bis 1850 M
jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt die nach Beginn des 21 Ledensjahres
zurückgeiegte Militärdienſtzeit wird bei der Penſionierung angerechnet ſobald
der Beamte ſich 10 Jabre im ſtädtiſchen Dienſte bewährt hat Militäranwärter
werden bevorzugt Sofort Atzendorf Gemeindevorſtand Amts und
Semeindediener auf Kündigung 900 M Gehalt jährlich und 60 M
Reidergeld ſowie frele Wohnung die Sielle iſt nicht penſionzberechtigt
1 März 1904 Ballenſtedt Kreiskrankenhaneverwaltung Kraänken
wärter bezw Hausdiener auf monatige Kündigung monatkich 25 bis
30 M Lohn bei freier Stat on nur unverheiratete Bewerber können berückſichtigt
werden Sofort Bernburg Anhalt LandesHeil und Pflegeanſtalt für
Geiſteskranke H o fmeiſter anf vierwöchige Kündigung 1000 M jährlich und
einen halben Morgen Karloffelacker Meldungen ſind an die Landarmendirektion
in Deſſau zu richten Soſort Hälle Saale Königliche Eiſenbahn Direktion
für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und Poſen der Dienſtort wird
bei der Eiunbernſung beſtimmt 15 Anwärter ar den Bahnwärter
and Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr
nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigüng
zunächſt je 700 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als elgls

mäßiger Bahnwärter 700 M Jabresgehalt und der tarifmäßige Wohnungs
za db Hährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt

etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 700 bis 1 der Bewerbung
ſind iiagen ein beantworleter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der
Staaise ſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbegmten aus

elltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum
ragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralbureau der König

chen Eiſenbahn irektion zu erbliten 1 März und 1 April 1904 Halle
G Königl Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbezirt Halle Saale

urt und Poſen der Dienſtort wird bei der Eindernfung deſtimmt 12 An
ärt er für den Weichenſtellerdien ſt Bewerber dürfen das vierzigſte
c iahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonalige
ndigung zunächſt je 900 M diätariſche n bei der UAnſtellung

ctatsmäßiger Weichenſteller 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige
hnungsgeldzuſchuß Gährlich 72 bis 240 M oder Dienſtwohnung das Jahres
alt der etatsmäßigen Weichenſteller ſteigt von 900 bis 1400 v der Be

werbung e wie oben 1 April 1904 Langenweddingen Gemeinde
zerhand Ort swächter Flurhüter und Friedhofswärtor nicht606 35 Jahre alt und mindeſtens 1,68 10 groß auf dreimonatige Fündigung

Voiu 720 W Gehalt jährlich Sogieich und ſpäter Magdeburgne ſdium Schutzmann Beſitz des Zivilverſorgungsſcheind und nicht
100 mm groß auf Kündigung während der Probedienfileiſiung monatlich
gen d Feyallsdiälen dann jährlich 1200 e Gehalt und 180 e Wohnungs
don ſowie freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt dis zum LHöchſtbetrage
e 600 M jährlich und den tarifmäß gen Wohnungégeldzuſchuß Alsbald
Kunde Herzegi Bauamt Schreiber ünd B ureaudiener auf monatige
dorſtang s monatlich 60 M Sofort Vaeihen Amlg ünd Gemeinde

i Polizeiſergeant nicht unter 1,70 m groß nach ſechsmongtiger
t et auf de de W dec jährlich und 100 Ma W s t n teigt ſſedrnmal8 n je die Stelle iſt penſtonsberechtigt die Militärhezelt wird bei der Penſionlerinig angerechnet r egtgt r

Welfenbüttel 10 Febr Scheußliches Verbrechen
Die 15 jährige Töchter des Bergarbeltes Auguſt T hpferfelbſt
beſuchte am Montag ihre vor dem Harztor wohnende Groß
mutter kehrte aber nicht zur Die angeſtellten Ermiklelungen
haben nun ergeben daß ſie gegen Abend mit dem Former
lehrling R in das Tor gekommen und um die Poſt herum nach
den Wollanlagen gegangen iſt Eingetenbenermag en hat der
Burſche das Mädchen vergewalt t Das Mädchen ſei
jedenfalls in die Oker Seprungegt Nachforſchungen am Tat
orte laſſen jedoch deutlich eine Schleiſſpur die Okerböſchung hinab
erkennen ſodaß anzunehmen iſt daß R fein Opfer er
tränkt hat was er jedoch vorläufig noch lengnet

Söttingen 11 Febr Eine gewaltige Gasexploſion hat heute früh das Haus des Rentmeiſters
Maxen teilweiſe zerſtört Sechs Na deren wurden be

ad un z Lin Dienſtmädchen wurde ſchwer verletzt
und ſtarb

Jeng 10 Febr Ein Wirt von altem Schrot und
auch in weiteren namentlich in ſtudentiſchen Kreiſen
bekannte frühere Gaſtwirt Friedrich Wittich Anfang der
ſechziger Jahre übernahm er von ſeinem Vater dem alten ehr
würdigen Hanfried Johann Friedrich Wittich die Bewirtſchaftung des Gaſthofs in Ziegenhain den er im Verein mit
ſeiner jungen Frau einer vorzüglichen Wirtin bald zu einem
der beliebteſten und beſuchteſten Vergnügungslokale der Um
gegend zu machen verſtand Er war noch ein Wirt von altem
Schrot und Korn derb und bieder der ſeinen Stolz dareinſetzte
daß die Gäſte in ſeiner Bauernwirtſchaſt ſich wohl fühlten
und durfte mit Recht als ein Original gelten der wir leider
nicht mehr viele haben Nach dem vor einigen Jahren er

sten de ſeiner treuen Lebensgeſährtin gab er die Wirt
aft auf

Gotha 11 Febr Sturm und Gewitter Nachdem
ſchon in den erſten Morgenſtunden des vorgeſtrigen Tages ein
Gewitter niedergegangen trat geſtern abend zwiſchen 10 und
11 Uhr wiederum ein Gewitter auf dem gegen den Morgen zu
ein raſender Sturm und ſchwere Regengüſſe folgten Unter
den auf dem Walde lagernden Schneemaſſen muß der Regen
gewaltig aufgeräumt haben denn ſowohl der Mühlgraben als
auch der Wilde Graben führten ſtärkere Waſſermengen

Gerag 10 Febr Freigegebener Roman Unfall
im Theater Der Bilſeſche Roman Aus einer kleinen
Garniſon der auch hier beſchlagnahmt worden war iſt wieder
freigegeben worden weil die Wiener Ausgabe hier vertrieben
wurde Ein bedauerlicher Unfall der ſich während der
geſtrigen Aufführung im Fürſtlichen Theater zutrug hat einige
Mängel zu Tage gefördert die unſerem ſonſt mit allen neuzeit
lichen Einrichtungen verſehenen Muſentempel noch anhaften
Zunächſt wurde ein Telephon vermißt um ärztliche Hilfe herbei
rufen zu können Ferner zeigte es ſich daß die am Theater
angeſtellten Logenſchließer und Garderobefrauen allem Anſcheine
nach nicht den entfernteſten Anſpruch darauf machen können die
erſte Hilfe bei Unfällen zu leiſten Am empfindlichſten macht
ſich unſeres Erachtens der Mangel einer Krankentrage fühlbar
auf die man plötzlich Erkrankte legen könnte Eine geſtern abend
plötzlich erkrankte Dame mußte auf den Erdboden neben den
Garderobeſtand gelagert werden ehe ſie einigermaßen transport
fähig war Ein kleiner Voxrat von Arzneimitteln die bei plötz
lichen Erkrankungen und Unfällen angewendet zu werden pflegen
dürfte im Theater ebenfalls nicht fehlen

Leipzig 12 Febr Aerzte und Ortskrankenkaſſe
Unter dem Vorſitze des Herrn Kreishauptmanns Dr v Ehren
ſtein fand geſtern nachmittag im Dienſtgebäude der Königlichen
Kreishauptmannſchaft eine dreiſtündige Verhandlung ſtatt zwecks
Beilegung der Differenzen welche bekanntlich zwiſchen den
Aerzten der beiden Leipziger Bezirksvereine einerſeits und der
Leipziger Ortskrankenkaſſe andrerſeits entſtanden ſind und
welche zu der Maſſenkündigung ſeitens der Aerzte geführt haben
Die Verhandlungen nahmen einen durchaus friedllchen Verlauf
ſie führten jedoch nicht zu einem endgültigen Ergebnis und
werden deswegen in nächſter Zeit fortgeſetzt werden

Böhlitz Ehreunberg 12 Febr Liebesdrama Ein
ſchrecklicher Fund wurde geſtern nachmittag in den Waldungen
unweit der Luppenbrücke gemacht Ein Spaziergänger be
merkte wie etwa 70 80 Meter vom Fußweg entfernt eine
große Schar Krähen c lärmend ſich niedergelaſſen hatte Er
ging auf den Ort zu und fand bier die ſchon ziemlich in Ver
weſung übergegangenen Leichen eines gut gekleideten jüngeren
Mannes und eines Mädchens in gleichem Alter Nach den bei
dem Manne vorgefundenen Papieren iſt der Tote der im Jahre
1883 geborene Paul Altwein während das Mädchen Marta
Höhl heißt Jn einem hinterlaſſenen Briefe bittet der Ver
ſtorbene deſſen rechte Hand noch krampfhaft den totbringenden
Revolver umſpannt hielt man möchte ihn an derſelben
Stelle wo man ihn gefunden gemeinſam mit der Ge
liebten der Erde übergeben Offenbar hat Altwein zunächſt das
Mädchen und dann ſich ſelbſt erſchoſſen Ein Zettel der eben
falls vorgefunden wurde trug den Vermerk Zeitz Jüdengaſſe

Vermiſchtes
Die Neugier des Großzſtadtpublikums ſteht der der Provinzler

in nichts nach das hat ſich jetzt wieder bei der ſchon gemeldeten
Trauung der Hofſchauſpielerin Roſa Poppe mit dem Arzt
Dr Lewa in Berlin gezeigt Der in der Kaiſer Wilhelms
Gedächtniskirche ſtattgefundenen Trauung wohnte eine nach
Tauſenden zählende Menge bei Es waren zu der
Trauung Eintrittskarten ausgegeben worden aber viele Hunderte
konnten keinen Eingang in die Kirche finden Schon Stunden
vor Beginn der Trauung mußten die Eingäuge geſchloſſen
werden die Polizei war hoch zu Roß und zu Fuß erſchienen
um einigermaßen die Paſſage freihalten zu können Frauen
wurden ohnmächtig aus der Kirche geführt und vor den Ein
gängen waren die Drängenden in Streit geraten Kleine
Gefechte mit Schirmen wurden von beſonders kuragierten
Damen geliefert und wer weiß wie manche der modernen
Amazonen ein blutiges Mal aus dem Kampfe davon
getragen hat Nach einer Schilderung im Berl Tabl erelg
neten ſich vor und in der Kirche Szenen die geeignet waren
den Ernſt und die Würde der Feier auf das Peinlichſte zu be
einträchtigen Die Jnhaberinnen von Einlaßkarten wurden
nicht im geringſten reſpektiert Es war nicht eine einzige Tür
für die bevorzugten Gäſte freigehalten Polizei und Kirchen
diener zuckten die Achſeln ſchufen keine Bahn und ließen ſchließ
lich Leute mit und ohne Karten wahllos durcheinonder ein
wodurch ein furchtbares Gedränge entſtand Eine Dame
die auf dem Chor zu ſingen hatte würde nicht durchgelaſſen
Während der Trauung wurden die Hunderte die zum Teil auf
die Bänke ſtiegen vom Küſter brüsk beläſtigt Am Schluß ging
der Beamte auf Perſonen die in die Nähe des Altars drängten
mit Stühlen los ſodaß einige Damen ſtürzten und Herren
aus der Hocheits geſellſchaft dem Küſter unwillig entgegen
traten Die Kämpfe die während der Trauung ſtattgefunden
hatten wiederholten ſich als der Akt zu Ende war

Fabrikbrand Die Stahlwarenfabrik der Wilwe Paff
rat hein Solingen wurde vorvergangene Nacht durch Groß
feuer eingeäſchert Der Schaden iſt ſehr groß

Das Opfer eines Mordes ſcheint der dieſer Tage in Danzig
tot in ſeiner Wohnung auſgefundene Feuerwerks Oberlentnaut
Guſtav Hammermeiſter geworden zu ſein Anfangs hatte
man an einen Selbſtmord geglaubt die jetzt in Kiel geführte
Unterſuchung des traurigen Vorgangs erregte jedoch dendringenden Verdacht daß der Feuerwerksoffizier einem Ver

brechen zum Opfer gefallen iſt Hammermeiſter lag als mannach der Tat ſeine Zimmer betrat mit dem Sähel in der

Korn Geſtern ſtarb in unſerem Nachbarorte Ziegenhain der

Kopf und eine andere am Unterleib guf ſowie Vertetzungen divon Stichen Der Revolver aus dem die bllaen
Schüſſe abgefenert waren wurde milten im Zimmer mehrere
Schritte von der Leiche entfernt gefunden Man nimmt nun
zu dz8 Hammermeiſter erſchoſſen worden iſt und
daß dann der Mörder ſeinem Opfer die Stiche ver
e e damit um ſo mehr an einen Selbſtmord des Offiziers
er ja den wahrſcheinlich zur Abwehr ergriffenen Säbel noch

umklammert hielt geglaubt würde Nun haben ſich ſo zahlreiche
ndizien dige den Burſchen des Verſtorbenen einen
atroſen Kleſchies ergeben daß dieſer unter dem Verdacht das

Verbrechen begangen zu haben verhaftet wurde Ein
Unterſuchungsrichter der T Marine Jnſpektion hat ſich zu
weiteren Ermittelungen in der Affäbegeben ffäre von Kiel nach Danzig

Eine anufſehenerregende Deſertion iſt beim 3 Bre
burgiſchen Trainbatalllon in Spandan
dieſem Truppenteil ſind ſeit Sonntag drei Gefreite ver

chwunden und alle Anzeichen deuten darauf hin daß ſie auf
Verabredung fahnenflüchtig geworden ſind Durch unredliche
Handlungen hatten ſie ſich vorher Geldmittel und Zivilkleidung
verſchafft Der eine von ihnen war Horniſt die beiden anderen
Hilfsſchreiber im Bataillonsburean Man vermutet daß ſie
nach dem Auslande geflüchtet ſind Jn Spandan ſind die
Deſertionen jetzt überhaupt an der Tagesordnung Binnen
lurzer Zeit iſt der vorſtehende der zwölfte Fall von Fahnen

ucht

Schiffszuſfummenſtoß Der Neptundampfer Arion auf der
Reiſe vom Rhein und Rotterdam nach VBremen iſt geſtern früh
mit dem Kölner Dampſer Jnduſtrie in Kolliſion geweſen Der
Arion iſt bei Vlaardingen geſunken
Der Ranb im Eiſenbahnwagen Bei dem von uns bereits

mitgeteilten Poſtraub im Eiſenbabnzug Brüſſel Paris drang
nur ein Jndividunm in den Gepäckwagen Die Komplizen ver
ließen den Zug direkt Die entwendete Summe ſcheint neueren
Meldungen zufolge nicht über 150,000 Francs hinauszugehen

Ueber das traurige Ende des Verſuchs einer Weltumſegelnng
in einem kleinen Boot von zwei und einer halben Tonne
Waſſerverdrängung bringt die letzte auſtraliſche Poſt verſchiedene
Einzelheiten die nicht ohne Jntereſſe ſind Das kleine Schlff
von dem ſeinerzeit vielfach die Rede geweſen iſt hieß Kig Ora
und zwei Auſtralier ein Mr Horace Buckbridge der den
gen in Südafrika mitmachte ſowie ein Mr Sowden aus
Neuſeeland unternahmen die tollkühne Fahrt und zwar von
Gisborne in Neuſeeland aus Das erſte Ziel der Reiſe war
London und während der erſten ſieben Tage der Reiſe
dachten die beiden anch zuverſichtlich ihr Ziel erreichen zu
können An dieſem Tage begannen aber ernſtliche Schwierig
keiten Zuerſt verletzte ſich Mr Sowden am Kopf als er
damit beſchäftigt war ein Segel einzuziehen das zwang ihn
für einige Zeit ruhig liegen zu bleiben und feinem Kameraden
das Steuern des Bootes allein zu überlaſſen Dieſer rutſchte
kurze Zeit darauf ſelbſt bei dem Einziehen eines Segels ſo
unglücklich aus daß er aus einer ziemlich beträchllichen Höhe
auf den Boden des Bootes fiel und ſich bei dieſer Gelegenheit
ſo ſchwer verletzte daß er kurze Zeit darauf ſtarb Drei Tage
behlelt Mr Sowden die Leiche ſeines Freundes an Bord aber
ſchließlich blieb ihm weiter nichts übrig als dieſelbe den Tiefen
anzuvertrauen Aber das war mit großen Schwierigkeiten ver
bunden da die Leiche außerordentlich ſchwer war und er ſie
bei der Gefahr in welcher das Boot ſich auf der offenen See
dauernd befand nicht einfach über den Rand hinüber werfen
konnte Er mußte ſie ſchließlich erſt an dem Maſt empor
winden und konnte ſie ſo nachdem er einige ſchwere Eiſen
ſtücke daran gebunden in das Waſſer hinunter laſſen Darauf
beſchloß Mr Sowden dann wieder umzukehren weil das
Wetter auch außerordentlich ungünſtig wurde verſchiedentlich
befand er ſich in ſo großer Gefahr daß er vollkommen die
Hoffnung aufgab je wieder ſeinen Fuß auf feſtes Land zu
fetzen Achtzehn Tage und Nächte lang konnte er nicht für einen
Augenblick Schlaf finden ſondern mußte unausgeſetzt am Ruder
bleiben Als er dann wieder in Gisborne ankam war er mehr
tot als lebendig

m

wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnuck verboten

13 Februar Meiſt bedeckt wärmer ſtarker Wind
Stürmiſch an den Küſten

14 htnet ir NiederſchlägeWMeiſt heiter ſpäter wolkig nachts kalt
15 Februar Wolkig feuchtkalt ſehr windig
16 Februar Meiſt wärmer wolkig vielfach neblig und

Niederſchlag

Letzte Tekegramme

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 11 Febr Der Marine Generalſtab macht

bekannt nach ihm zugegangenen Nachrichten ſeien bei dem
Gefecht in Port Arthur 6 japanifche Kriegsſchiffe un
weſentlich beſchädigt 50 Mann getötet und 150 verwundet
worden

London 11 Febr Aus Glasgow wird berichtet die
ruſſiſche Regierung habe die Verſchiffung von Kohlen
einſtellen laſſen Auch aus Cardiff wird gemeldet
Alle Verſchiffung von Kohlen nach Port Arthur iſt
bereits eingeſtelt worden oder ſoll eingeſtellt werden
Die bereits unterwegs befindlichen Schiffe mit Kohlen
müſſen ihren Kurs ändern um der Kaperung durch

die Japaner zu entgehen SLondon 11 Febr Dem Reuterſchen Bureau iſt mit
geteilt worden daß die Behauptung der Nowoje Wremja
wonach die Japaner bei dem Angriff auf Port Arthur
Weihaiwei als Baſis benutzt hätten durchaus un
richtig ſei

Berlin 12 Febr Für die Durchfahrt durch den
Kaiſer Wilhelm Kanal nach Oſtaſien ſind fünf
zehn ruſſiſche Kriegsſchiffe angemeldet

Waſhington 11 Febr Präſident Rooſevelt hat die
Neutralitätserklärung der Vereinigten Staaten unker
zeichnet

Unruhen in Kamernn
In Kamerun ſoll wie ſchon erwähnt wurde nun eben

falls ein Aufſtand ausgebrochen ſein der bereits zur
Tötung des Leiters einer militäriſchen Station geführt hat
Nach telegraphiſchen Meldungen des kaiſerlichen Gouverneurs
von Kamerun iſt der Leiter der Station Oſſidinge Graf

im Kampfe mit Eingeborenen beaſſo gefallen Eine Straferpedition befindet ſich
Weitere Einzelheiten ſind noch nicht bekanntunterwegs

iſſabon 11 Febr Unſere Flüſſe ſind über die Ufer getreten
t orto t ein Mann umgekommen Jn Caldas
de Moledo bei Oporto iſt ein Waſſerſammelbecken ges
borſten Dabei wurde ein Teil der Doro Eiſenbahn zerſtört

Hand auf dem Voden ſein Körper wies eine Schüßwunde am 17 Menſchen ſind umgekommen



Handel Gewerbe und Verkehr
Aus den säehbeisehen Indoetriecentren namentlich von

der Chemnitrer Masehinenbranehe wird eine allgemeine Depression
fnfolge des Krieges gemeldet Die Gesehät tille ist auffal ig

Wie ein Telegramm aus Essen berichtoet dauern die Versand
etockaungen am Kohleu and Kokswarkt an PFeiersehlehten s nd
Weiter noiwendig

O Der Hallirehe Bankverein von Knliseoh Kaempkt
Co beschlosn in der gestrigen Aufeiehler tseitzung der General
Versammlung eine Dividrnde von 8/2 Proz vorzuschlegen

Der Grundrente ne und Hypothekenans alt der Stadt
Dresden ist die Genehmigung zur Ausgabe von 30 Mill M Pfand

efen erteilt worden mit der Marrgabe dass vioh der Zinzfuss zwiegchen
und t Proz bewegen dart

Kovnkurse und Zahlungsstookungen Die Chemisehe
Eabrit Dr Moll Palwer in Freyburga d Unstrut hatKonkure eröffnet

Buenos Aires IC Febr Goldaglo 127 27
Rio de Jauseiro 10 Febr Wechsel auf Londen

Zablungs Binstellangen

122 9

AmlsWohnort gorioht
Teem

a rie Gl Vern Prük

Namen
x

m

So Erölia

Ter

Ernst Richard Pocke

Otto Becker Buexerwst Pie dort Alsleb a S 2 21 2 2 13
Nierth Co Dresden Dresden 1 22 2 3 4 3
Manitaki HöningeSeifenfabrik Düsseldork Düsseldort t 65 3 26 2 18 3
Konrad Ziemer Kaufm Görlitz Görlitz 2 10 2 22 2 28 3
Adolf Emil Biehle Dach

decoker meister Jena Jena 2 28 2 17 2 16 8K R Naumann Gutsb Otterwisch Lausigk 2 24 2 27 2 16 3
E O Co Fiedler Wollwarengesehöäft Wahren eiprig 30 1 3 20 2 16 3
Ernst Emil Bouitz Modew Meinersdort Stollherg 30 1 3 27 2 12 3
A Brinckmann CoGoldleistenfabrik Altona Altons 2 4 24 2 14 4
Ottitie Aeyer WRousseaun Cie Bielefeld Bielefeld 3 2 25 2 20 2
Augo Bekker Damen Erfurt Erkars 33 1 15 3

3

J

m S

tot kg C

Schuhwareng Inhaber L Reudnitz Leipzig 22 9 24 2 21 3
A M Schneider C F
Müller Naehf Nossen Nossen 2 20 2 24 2 3

Adolt Camin Geſreideh Schöppenst Schöppenst 2 3 18 2 28
M K Jahr jun CarlJahr jun Weissenfels Weissenfels 2 20,4 25 2 5

Preise von KLali Kuxen
ferigertellt von Sam uel Zielenzlger Berlin und Erben 11 Febr

Gold Brief Gold HrietAlexandershall 4200 4050 Hohentels S 7325
Beiourode 6125 52 Uohenzollern 532751 6225Benthe Aklien 340 370 Johannashall

e wer e 960 1 Jusins l 7 6275urbaeh 6409 6525 Knieerodas 5625Cariafund 5130 NMeustazsfurt I13,000Deutschland 520 tonnenherg aktien 13251 163Friedrichshall 1460 1500 BalzdetturtiiKaliw A 2550 2690
Glückauf Sondereh 12,090 12,239 Salzgitter schl Akt 459 465
Flansa 159 Schwarzhburger Salin 3251 375Hedwigsburg 7525 7575 Wilhelmahatll 9109Heoreynia 20,020 20,500 Wintershall l 5460Von Kaliwerten Wilhelmenhall Kaiseroda und Burbach schwächer

Sohblagchtviehmnrkt im stääligchen Viehhofe en Halle
Am 11 Febr 1904

Preise f 50 Kg a hebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s
a b a v a b auf 3

X KRinder 38ésvron 5 Oohren 86 88 21 51 Färsze 289 120 Kühe 335 30 28 2012 Bullen 35 32 30 12Kälber 46 42 36 383 Hammel Sehnle 33 81 28 332 Landsehweiune 51 49 46 1280 15CGsumtauftrieb 407 Schlächttiere Geschäftsgang sehleeht
Gesamtaulftrieb dieser Woche 83 Rinäer davon 16 Gehsen 3 Färsen

22 Kkühe 22 Bullen 54 Kälber 87 Hammel Schafe 576 Landsechweine
zusammen 800 Sehlachttiere

Schlacht vlehmarkt Leipzig 11 Febr Harkipreiee für 50 kg
in hlark erste Nolierung für Iebend zweite für Schlaehtgewieht

Auktrieb C0 Kinder und zwar 18 Oehsen 4 Kalhen 45 Kühe
93 Bullen 79 Kälber 200 Stück Schatrieh 1908 Schweine und ewar
1628 dentzehe aus Ungarn zusammen 28094 Tiere

Oohsen 1 e ansgemästet o
2 junge ſleiechixe nicht ausgemästeto 79

3 mässig genährle junge gut genührto ältero 65
4 gering genührte jeden Alters

Kalben I rollſleisehige ausgemästete Kalben
a Küho 2 volltleischige ausgemüästelo Kilo

3 ältere ausgemüästets Kihe 64 mässig genührte Kühe und Kilben 555 gering genihrte Kühe und Kalben 48
Baollen I voliſſeisehige höchsten Schlachtwertes 63

2 müesig genkhrle jüngere u genährte ältere 64

8 gering genihri 6556Kälber I feinste Mlast Vollm Alast u beste Saugkälber 48
2 mittlere Mlast und gute Saugkülber 55
3 geringe Suugkälber 25ältere gering genähbrie Fresser

Sahake zIäetlännuer ung jüngere Hasthammel 37
2 ältere Alasthummel 35 v3 mässig genührie Hlammel u Schnfe Merzaohafe

Mebw eine 1 vollfeischige der teineren 502 Heischige 473 gering entwiekelte sowie Saven und Kror 42
4 auzländi ehes ans

Geschi figang in BRindern Kälbern Sohn und Schweinen langsam
Ferkauf 55 Rinder und zwar 16 Ochsen 4 Kalben 44 Kühe
31 Bullen 795 Kälhber 199 Schafe 1575 Schweine

Getreide Mählen BErzaongaiaae usw
New Vorhk 11 Febr Telezr Roter Winter weizen

loco 972 ige Notierung 971 Februar Mai 9787 Jull 92 92 September 855 86 Ia is Bai 59
58 Juli 57 57 Sept 56 56i7 Mehl 400 4,00

Getreidefracht IVg 1 i
Morgen Feiertag
Ohigago II Febr Telegr Weizen Mai 958 962 Jull872 8727, Mais Mai 537 g 532 h
Magdeburg 11 Febr Ami Noiterungen Die Notierungen ver

stehen sich lür 1990 kg netto ab Station nud frei Magdeburg Weizen
engl Sommer fester gut 153 161 mittel 151 156 gering
W 5 v r bis do Kolben Sommergu tanh ut 153 7 j jh zit i 52 1514 mittel gering A do

t oggen ländischer unverönd gut 127 130 mittel 124 126 ugering bis 122 31 aus ländischer gut g 129 an tuttiel 221 tes u
Gersate hiee Chevalier unverändert gut 159 165 miitel 142 bis

248 I geriug feins e Qualiiüt üher Notiz I andgersiso gut
178 45 mittel 133 bis 137 31 gering Wintergerste gut

Aausländische Fuitergerste gut 110 113 M
Hakter infänd unverändert gut 127 139 mittel 122 12

gering bis 115 ausländischer gut mittel gering MMais runder sitetig gut 110 113 amer bunter gut 114 116
Erbse n hiesige Wiktoria ruhig gut 175 190 wiltel 160 bie

172 grüne Folger gut 22 205 mittel 179 185 11
Berlin 11 Febr Frühm ar K Wo zen loco biärker 164,00

bie 166 09 ad Bahn Mai 172 17250 172 Ja 172,75 Fest
Aoggen loco Härker 123 10 ab Boha An 133,509 Jl

140,75 Fester Gerate iniändieche Futiergereto 112, 126 00 do
so were 127 aHes frei Wagen und ab Bahno do russische und
Donau 108 136 frei Wagen atte r mürk mecklb pomm,
posen eohles ein 137 154 de markizeh es lenbg pomm, poeen

märkigoh mecklenbg pomm posenv
echlee gering 123 127 alles frei Wagen und ab Bahn MMarseamwerikan mixed 1is,50 117 70 La Piata 109 112,00 frei Wagen
FBrbsen inländisehe mittel 137 138 do feine 159 165 alles frei
Wagen und ab Bahn Weirenmehl Nr 00 loco 25,75 22,75

Koggenmwehl Nr O nd 1 loco 16,65 18 30 Weizenkleie
grobe 9,90 ,89 do feine 9,90 9,80 Rogaenkleie 22 980

Antwerpen 11 Febr Wellen und Roggen eteigend Gerate
rubig Haker ruhig

Oeolaaaten Oele Fettweren
New PVork II Febr Telegr Schmalz Western steam 795

7,95 do Rohe und Brothei 7,85 8,00
Ohleago II Febr Ieligr Schmalz Mai 7,72 7,70 Juli

7,82 7,80
KHramen 11l Febr Sehmale fest Loco Tube und Firkins

3712 Pfc in Doppeleimern 382 Ffg sehwimmend April Iieter Tube
und Firkins Doppeleimer Ple Speck höherHamburg II Febr Räböl unverrolli ruhig loco 48 70

Parie 11 Febr ſohluaahberſeht Räübbl rubig Febr
März 49 75 Mal Aug 50 50 Sept Der 51 99

Aniwerpen 15 Febr Schmalz per Februar 92 50
Petroleum

etroleum bebauptet

eohles millel 123 136 do

49,75

11 Febr Standard white loco
r

Aniwerpen 11 Febr Schlnesherloht Reffinfertes Type weiss
Ioo 21 50 bes Nr per Febr 21 650 Br per März 21,75 Hr per
April 21,75 Br Ruhig

New Vork 11l Febhr Telegr Petroleum Standard white v
New Xork 9,10 do in Philadelphia 9,05 do Roftned 31,60 in Casges
do Crecdit Balaugos Cat Oil ily 85

Wasaeratänäo bedlontet über unter Nuh

Saale und UVUnstrut al War
Ariern Hrücekenpegel I0 Febr I II Febr TWeissentels Oberpegel e 6 60 2,8 20do Unkterpexel 98 l,70 72Krone 7 u l g8Aleleben Oberpegel 4 251 5 4 2,62 11do Unlerpegel 4 2,95 1 2,33Hernbure a 4 58 v 1,78 zKalbe Oberpegel 70 7 41,72 2do Unterpegel 1,32 a 4 2,36Der Waseerstand von Trotha beßndet sieh im Abendblatte

Moldan Isor Eger Blbe
Febr all Wueh Febr Fern ren

Budweis 10 0,07 orxau II 1,335 24Prog 28 Wittenberg 6s 21Jungbunz au 0,18 2 PRoeslau 22laun 12 2 Barb lePardubits 92,30 11 Magdeburg 1 35
Brandoise 4 9,57 3 Angermünde 4 2,181 7AMolnik 9,8 8 s Wittenberge 1,92 34leilmerits 9,20 2 PDömite Peg II0 15 lAussig III IaAuenburg 11 133 16Dresden 0,85 5Aussig 1I1 Febr Von den oberen Plätzen werden 57 em Wuchr
gemelcdket

Dresden eiskrei

e g p B pa ſtol ob Borgwerks a Kütten Ger
r r orddtseh Lederpapp o U Ia conv s IBe rline Bör 80 11 Febr Nordd Woliſcäminerei 10 145,00 do uk 190 1 101 301 u e re r 35

Ergänzung an den lelegr Oberschl Portl Cem 3 144 25 do XI n XII 1918 4 1102,25620 Barop äw n r 0 81 söre
Meldungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 242,25 Hamb 251 310 un 19051 11092 70 en in 1 104,00 0

7 Hppelwer Braverei 8,138337 40 n Bis 1900 S 99 h iämatekehnite i 240 26120Bann Birnen n er e e et t enBerlin Wechsel Lomb 5 Reiche Stetaſischranb 7 135,506 90 alte a con 31/2 96 00 Wo T Bergw G 3 T r
Amstercdam 32 BRrüesae 2/2 Rhein Cham n Vinasw 9 756 25 Hann Bod Pf Ink 1904 33 99,06 r ion li 1c7 00

Wien 5 Petersburg a Rostoek A O Hrsu do do II 2 Friedr un Pr A 114 50 20London 4 Paris Saugerhäuser Alasch 184 758 o do III 109,006 Gelsenkteireh Gursstahi 9 93 25Saxovia Cewent 212193 o do do IV VI ſie 77 Ia geren e ir a 50 67
Deutsohe Fonds u Staatspap Sehäfſer u Wateker e lipz Hyp B VII 1908 3 98 506 flösen Fie a St 6 166 806
armer Sindinneiſie ſ J 98 99 r 3 S u do do r i lnowrazl Steinsalzb 5 Ii0259
Berüiner Stadi Ob e PSenhnekert Flekt 01 u re e a 7 fie n v a 3do do 189 31 Sehwartzkopff 10 223,90 Zavia I 100 25 uälapdehurger St Anl 372 100,306 3 t do Serie II an, 7 Leopoldsgr Edcderitz 7 197 00 bWo k do nenol 4 104 c Jlenne n Biae 5 79 5 do unkdb bis 1905 i 97 7 u nis Tiefbau konv 9 38,75 bStettiner Cham PDidierſt5 20 7592 97 50 u p tMerseburg 190l unkv 10 4 104,255 ISudenburg Masehin O 97,90 57 nnd bis 1907 100 7 ober h
Naumburz 1900 abg 312 99,60 Ter Köln Kottor Pauly 3 196 06r0 do Ein VI Magdeburg Bergwerk 35 569 00b2Bweotpr ev Aul 1 a lv kriaeres Arten 39 do Em VII unk b 1906 102 52 b Aarienhütie Kolzenau 0 6225Wunir Ie 91 190 75 n S einsbranerei Artern 6 19 000 do VII ukb b oft 4 102 89516 5lend Sehwert St Pr 2 910025Bed Stunſs Eis Anl 317 Westf Draht Industri 8 147,500 o Präm Ptäbr 135,606 Nieg 3 Konn k T z 106 o
Bayrische Anleihe 3/2100 4 W wwitteher Gnss 4 154 00 äm 100 Jiede a ohlen nBraunseirw 20 Thlr I 147 4062 Wilhelmshütte on 2 75,75620 Nordd Gr Kred Pfdb t Khein Stahhv Lit C 8 175
Köln Mind Pr Anih 3/2135 60 b Fuekerſfabr Fraustedtl i 135 001 40 IV V ukb b 1903 100 u Sehlesiseh Ainkhütten 17 358 5063
nmhb 59 Thlr voso 5 139 9055 Astpreussische t z 800 IStadtberger Hütte O 1112 106
AMeinin r 7 I 32,50b2 Dentsche Risenb Prior Olig lPomm Hyp A B 40 r Westfälische Stahblw 0 I122 25520
Oben 40 Tulr Ioosol 3 129 506 ſſriſs ilelinieſt g7 I do do 3/2 vi/2 5 700 Wurm Revier 8 1137,00l ulle Hetistedt 3 69 ZosenseheAusländische Fonds ODatprouss Büdbahn r r e v Inäustr u Bergw GesS o III V u VI rz 100 rerm o 20 Dontache Bisenb St Prior 93 u V St l100,705 ſ Hoese Co a 91 IorArgent Goia Ani d do XIII rz 1001 90,795 Accumul Boese 0do innere do 4 85 25 h renn Wareenan 4A4o IV ukb 1995 100 906Alig Flektr Gesellsch 2 101 255r0Barletia 100 Iire Tee 9 e 17 4o T uleh 1901 96 3 ne Abend Papier V los vöo
r r h Flieonvb Frior Obligationen do u ukb 190 W c e h on0 0 1 isenbe Frior do IX ukb 191 92,40h Bochumer Gusssta 06,00b2Chilen Gold Anl 1889 82 80 i b St gar T 71,000 Pr Cir B Pf v 189 I101 O0uDessauer Gashin T 6 101 ,19 be n Ztr 4 101,605 4 i ukb 7 i x J 111,6060

do o kleine 4 4 Le 1 Czernowitz 4 0 E 3 1 2 7 ektr Inchi U ratt 2do isss 26 en Fre Staatsb gar 3 90,900 j e 1886 öd z r rdo v 1898 4 do Ergänzungsn 5 o Kom O o uk 10 lamb PacketfahrtEgvntiaehe r 32 di 7 äo Gold Pr 4 I100 80b2 I W e m i 109 000 r M re So

do o do e wen l o do 2preiburg 15 Fr Tode Oegferr Lobaivang e 107 Co r 100 h Krupw b 5 toi sr
e alte i n St ater Rat ne 62187 90 gentee geet e erhn Obnzitoheg h 23
0 ons Goldrente gen 105 10 do Resteertifikote gnl z33 r n Norä e Bei er r 13 i on gute u neo Gd Anl v 2 e r Sup A do XVIII ukdb 1908 30 20 ersehl Eisen Ind 29issabon Stodian 1880 77 i on La T 98,00 do X ukdb 1909 101 62 Tiele Winkler 42 105 10B
do do 79,50 k 51 Soroneseh Ob 4 91,7562 o XX u XXI uk 191 102 000 Zeitzer Eisengiesserei a

Mailänd 10 Lire Loos 77 ch As Obl 89 4 91 7563 o XXIIL ukdb b 1912 103 90b26 T aMexikaner Anl à 100 5 99,2561 n 4 93,50 o XXIII ukdb b 1912 190 Bank Aktiendo à 20 5 98,5063 Kursk Kiew XV uicdp b 1915 3/2 97,o0o0o0J seo Kiew Woron 4 91,50 o e T Il 96 Bank d Berl 573 150 50Vorweg Staats Ani 85 5 o Kleinb Obl b 1904 96,256 Bank 4 Berl Kassenv 53 180Oesterr 186Cer ILoose 152 75 es goe o P 1908 3 101 45 Berg Märk B i Elbt 8 156 006
Rumän Anieihe 1891 25221 osco Rfäsan 4 91,49b26 do Comm Obl b 1907 31/2 100 206 5 Berliner Hyp Bank e
do do mittlerel 685 25 n i 7 lo do Em II unk 1910 2 104 2 u er rit B 9 121,6046Je ag eine b Rjſean Koslow 492,1022 ſlo do III ukav 192 2 r n 7Russ Gold R 1882 87 a t Rhein W I III V b 05 100 u Goin Kredit Gesdo Orient Anl II 4 J Kjüsan Uralsk gar ukd I IV b 190 3/2 95 90 v Cöln W u Komm 4 99,75650b 1909 7 u F zu o PDanziger Privathank 5W Nee on gieechte Nbrera e räb i808 101 bish Eſter B Ilahn 4 102 o00
49 Hoden Kredit 5 112 o B5 bin Bologoye J md 1323 1e2 3000 do Hypoih B Berl 632135 edo 35 o do gar 5 89 75 b Kuss Südivestbahn 4 60 e v a 4 192 90 Dresdener Bankverein 5 96 50020

Russ Främ An 1861 5 Eranskaukasische 3 73,00 Sohalsoho uKuo 4 Essener Kredit 8 1156,80019
do do i866 5 Warschau V 3 T 4 u Säe 4 8/2 99 4062 Gothaer Privatbank 6 124 755
Sehed St Anl isss Ia o o ſlawelegs Ob 4 9125 u c ab ren Bl 1698093 I n t do unkäb b 1906 481 25 Westd B Pf Luk o 5752 Königsberg Pereineb 6 112 don

P P 40 I 4 18 8D 247Tun meine p 4 80 751 Manitoba rz 1933 n 4 J T TWeslpe mit T 7 95 60 Lübecker Kommerzh 273 131,003
do Aäminist 4 6300 Vor rn Page 1921 102 500 Pommereheo 1 103 5051 Magdeburger Privath 31,2 99 7 ba
do 400 Fres Ioose 21 5062 do rek m don I Poſensche 1 103,696 Nordd Grund Kredit 5 1091,256360
r z 9780 r u s 5 e ſEereussische 103,500 r rn e 2do Stants R 97 83 75 onis u S Fr r Saeneisehe, 4 103,80 P reuss Plandbr Bk 30,759d o do 5 81 Ob S len 4 e v J S 7 27Inaustrie AKtIen Central Facißo 4 83 20 lBSehlesisehe Wilheims Neu Alig V 20

T tA G f Aniliufabr 6 276 9061 Anntel 2010 l 5 101 obam irnlsgotlen ad 5 v I Ergr 2610 190
Alſeld Gr nan 532121 756 r r Leipziger Börse 11 PFebrAnngaburger Steingut 4 118 60 u izenh O 1886 73 Z I fArehimedes 3 148 Lör 1869 Baon Rem Anl 2323 28 802 I lanet Gew 1882 101 750
Zraunsehweiger Jute 2 182 906 Risenbahn Stamm Aktien 3 do 000 88 900 do 1879 101 006Berl Anh Maschinen 9 191 25 r r r r do 500 88 955 do Em 1875 101 906Berl Charl Bau V m 45 00 Rus u a 0 9 127,756 Fhir 3 dtobl 1881konyv 199,406
Berliner Bockbrauerei 812 159 752 e ernrer 77 J Sinntsan 1855 100 95,006 32 do 16875konv 190 406a Mg et 37 r r e v 31/3 Altb Iandovlig 3000 a 88o Union Gratweil b Ah 3 Uandrentenbr 500 99 75 32 do do 500 101 002Birkenwerder Vorz A c 82 00ba6 Iänd Vionb St mJrs Eisenv W Lina g o usländ sonb Stamm u x Dive r ri Lore Stamm Prior Aktien o r I eipz Elektr Werkoſl26 S

do Sitrassenbahn 6 151,00B ussſe Teplſs nasig Topl 5 o elektr Strassb 3Cement Bau Ges Berl c z u Böhnisene Nordbahn 27 h orilbahn 323 8 do Gr elektr Strassb v
Charlotib Wasserwerke 34 003 h es 9 2 Buachliehrad Iit A 230,000 6 do Bierbr Riebeckarlottb Wasserwerk 14 Galiz Karl Ludw 77 411 do r w n Kammzur 154 00Chem Fabr Schering 0 249 69 I Graz Köflach B r n z a 167Chemnu das Zim O da Scolcn Ggeri Gnllz K Ludw B a do Malzt Schkeud 157,009remn M asch A,immm aschau er erg 1 100 5 Graz Köllach 112,508 0 do Wollkämmerei 5Dessauer Gas 19 1199,90b Kronpr Rud St Sch 423 r Bure l 775,000S 4 12 Marlen urg AMlawka 5 M Mansfelder KuxeDisch Gasglühl Ges 9 214 75626 Lemberg Czernowitz 10 184,006Hiebe Jutespianeret 9 187 525 öebterr Närietib Du BRanx u Kroait Axt 9 Vor äeten alle
Deut Steing Hubbe 0 90 do B Flbethalb l v er 506Eekert Masch Fab 8 1143,60 Südösterreich Lomb 15,2563 8 Allg D Kr A I pa 171 25628 u fi re
Elberfeld Farbenfabr 22 405 25 Ungar Guliz gar 2QChemn Bankverein 98 758 Zaehs Webet i m
Erdmanusdorf Spinn O O vnngor Dombrowo 8 Brezdener Bank 147,0010 Fabr er 202Freund Mlasch Konv 8 294 906 Kursk Kiew 5 l R P 5 do Bankverein 16 Tuür Gasges Spz 268 006
Görlitzer Eisenbbed 2 252 25 h Warzchau Terespol 5 Lothaer Priyatb 124,506 vo ztamm Pr 268,006e hen h e a s en e u S Sir Br Stansa Dawmpfschiff 119 ,75646 paiger Hyporh B 32 St riorHarburg Wirn Gunimi 29 366 än ung o Krod u Sparb 9725 e 9 r r ne en e ten h e e43 Brugneab wo m Jchweſz Centralhahn s Awickauer 112 006 Zuekorlavr uns t i

Pr jeilianise 2 Zuckerrafk e 222Hein ohmann 4 101 o Westsieilianische An 38 50b Dir Iuausatrie Papiere uckerraff Halle
Hotlmann 8täzke r i94,100 Hypoth Pfand u Rentenbrief 0 Chemn Werkz zim j103 o Ausl Risenb Pr Obl
er u rn 4 l c R e3r W S Sug t Derigranr i Aussig Teplitzer

Tiseng er B o Schldvsehr 2 dken l i e h et kern ellost Röderb Brauer B Hav IIyp I ,XI ,j 32 97 006 do do A 98,755 Busehtiehr 1686 sitr 191Köln 5 80,7564 r 16886 8ifru z ler aber 1 i ix Xil V 372 96,006261 9 D W A Sonderm 4 do do 101 000
Kurkürstend Ges i Liq r XV u XVII 4 101,30 Stier Vorz A 73 500 t do Em 1868/71/72
La Veloce Ital D 0 257 506 e XVilI unk 951 4 102 755 24 Gerser Futesp u W 261 006 s Dux Rodenbaeh 82,608
huiäw Löge Co ſio 37000 Xix 3/2 96,00 1 Germania Schwalbe 118,020 5 do Ew 1871100 756Mälzerei Wrede 9 8s s XxX unk 10 32 97 0060 21 Gersä Stkb V St A 898 008 6 do do i874 110 750
Magdeburger Baubank 5 159 o D O K B IV rz 110 82 103,005 55 do do Pr A 1 878,000 2 Graz Köllgcher 72,254
Magdeb Strassenbahn 5 do ao V r 105 27 61 fo II 2 o E v 1871 77 101Maschis Breuer 0 337 do VI unkb 19001 9 100 400 9 jHallezche Str B es 590 Kasgehau Oderberg 100,606
denreder Ruhe e ren W Wir de ger u e atte Zur geg ub ukb 509 b r Aucker 0 0 tNienburg E V A abg o do X a IXa di 9 ux 4 152 50 5 Lelpz Baubank 08,000 6 FPrag Ternas 7
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